
TRACEABILITY VON TEXTILBESCHICHTUNGEN MITTELS
LANGLEBIGER MARKER MIT HOHER INFORMATIONSDICHTE

  

 

AUFGABENSTELLUNG | MOTIVATION

Vor dem Hintergrund von Produktfälschungen und -reklamationen rückt die Authentifizierung und Rückver‐

folgbarkeit von Kunststoffprodukten immer mehr in den Fokus. Eine über lange Zeit sichere Rückverfolg‐

barkeit  erfordert,  dass  kennzeichnende  Merkmale  fest  und  mit  ausreichender  Beständigkeit  mit  dem

Kunststoff verbunden sind, um die enthaltenen Informationen während des Nutzungszeitraumes jederzeit

auslesen zu können. Für die zuverlässige Kennzeichnung von kunststoffbeschichteten Textilien als Flächen‐

ware besteht Bedarf an Markern, die eine vollflächige Markierung ermöglichen. Erforderlich sind dafür typi‐

scherweise Marker, die für den Anwender nicht wahrnehmbar sind, aber trotzdem eine leicht detektierbare

und kostengünstige Kennzeichnung sicherstellen. Daraus ergeben sich spezielle Anforderungen hinsicht‐
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IN FREIBERG
Das Symposium ist ein etablierter Treffpunkt für Wissenschaftler, Hersteller und An‐
wender aus aller Welt, die sich Themen rund ums Kollagen, wie Gewinnung und Pro‐
zessierung von Kollagen, Analytik, synthetisches Kollagen und Kollagenpeptide, Simu‐
lation und Modellierung, medizinische und pharmazeutische Anwendungen widmen.
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lich der Markerbeschaffenheit. Für die vielseitigen Anwendungsgebiete von Textilbeschichtungen werden

Marker benötigt, die auf das jeweilige Eigenschaftsprofil zurechtgeschnitten sind.

 

PROJEKTZIEL | ARBEITSHYPOTHESE

Ziel des Forschungsvorhabens ist eine dauerhafte und vollflächige Ausrüstung von beschichteter Flächen‐

ware mit produktspezifischen Informationen über den gesamten Lebenszyklus einschließlich des werkstoff‐

lichen Recyclings als End-of-Life-Szenario. Konkret soll eine langlebige Markierung von Kunstledern und Pla‐

nen untersucht werden. Dafür sollen robuste, anwendungsoptimierte Marker mit hoher Informationsdichte

sowie lichtmikroskopisch detektierbaren Abmessungen und Strukturmerkmalen entwickelt, in Kleinstmen‐

gen (ppm-Bereich) in Beschichtungsmassen integriert und über ein Beschichtungsverfahren auf Flächen‐

ware aufgetragen werden. Weiterhin wird ein anwendungsoptimiertes Verfahren zum Rücklesen der Infor‐

mation entwickelt.

 

NUTZEN | AUSBLICK

Der wirtschaftliche Nutzen für Hersteller von beschichteten Textilien, der sich aus der langlebigen, vollflä‐

chigen und für den Anwender weitgehend nicht wahrnehmbaren Markierung von Kunststoffbeschichtun‐

gen ergibt, besteht in einer erhöhten Fälschungssicherheit sowie einer kostengünstigen und simplen Lö‐

sung zur Rückverfolgung eigener Produkte (Produktauthentizität). Weiterhin werden auch Vorteile bei der

Verwendung dieser Markierung zur vollflächigen Kennzeichnung komplexer Kunststoffteile erwartet. Da die

Marker schon während des Compoundierens der Kunststoffe eingearbeitet werden, entfällt die Notwendig‐

keit einer nachträglichen Produktkennzeichnung mittels Lasermarkierung oder Druckverfahren.  Die Inte‐

gration von robusten Markern unterstützt zudem Recyclingprozesse von Kunststoffprodukten. Werden für

das Recycling relevante Informationen in das Produkt integriert, können hochwertigere Rezyklate gewon‐

nen werden. 
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